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Herren Bezirksliga

Spfr Affaltrach : TTC Neckar-Zaber III 
Samstag, 28.10.2023, 18:00 Uhr

Beck fixiert zwei Punkte für die Spfr Affaltrach

Großer Jubel herrschte am Samstagabend beim Heimteam von den Spfr Affaltrach, als Gerhard
Beck sein Einzel gewinnen und damit den 9:5-Sieg gegen die Gäste des TTC Neckar-Zaber III
sicherstellen konnte. Eine gute Leistung zeigten an diesem Tag Groh und Graz, die ihre Spiele
ausnahmlos siegreich gestalteten. In ihrem 4. Saisonspiel waren die Gastgeber von den Spfr
Affaltrach ersatzgeschwächt angetreten, was sie aber trotzdem nicht davon abhielt, zwei Punkte in
der heimischen Halle zu erringen. Das Spiel war nach insgesamt rund 3 Stunden beendet.

Zunächst standen die Doppel auf dem Programm. Wenige Chancen hatten Reinhold / Feis beim 6:
11, 8:11, 4:11 gegen ihre Kontrahenten Ott / Lutz. Mit 11:8, 11:9, 9:11, 11:4 gewannen derweil Groh
/ Graz gegen Kölpin / Olajos und gaben dabei nur einen Satz ab. Extrem eng wurde es in der
Gesamtbetrachtung dieses Matches am Ende also nicht. In toller Verfassung präsentierten sich Beck
/ Bischof im ersten Satz. Danach lief es so jedoch nicht mehr ganz weiter und der Punkt ging durch
ein 1:3 an Rank / Mayer. Der Zwischenstand nach den Doppeln lautete also 1:2. Weiter ging es nun
mit den Einzeln. 4:11, 12:10, 11:8, 6:11, 12:10 hieß es am Ende des nächsten Spiels, als Joscha
Groh und Wolfgang Ott die Schläger kreuzten. Wie ausgeglichen dieses Einzel war, zeigt auch der
fünfte Satz, der sehr knapp mit nur zwei Bällen Differenz ausging. Jürgen Reinhold gelang es,
Thorsten Kölpin im Einzel insgesamt recht deutlich auf Distanz zu halten – die Begegnung endete
schließlich mit einem gemäß der TTR-Werte zu erwartenden 3:0-Erfolg. Wenig später ging das
mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 3:2 an den Tisch. Bis in den letzten Durchgang ging das
Einzel zwischen Dominik Feis und Wilfried Rank, das Dominik Feis letztendlich für sich auf der
Habenseite verbuchen konnte. Das war eine ganz schön enge Kiste! Einen Sieg holte wenig später
Timo Graz bei seinem 3:1 gegen Florian Lutz. Bei einem Spielstand von 5:2 ging dann das untere
Paarkreuz an die Tische. Den Sieg von Manfred Mayer konnte Gerhard Beck im Match beim 1:3
nicht verhindern. Somit ging dieser Zähler an das Gästeteam. Recht schnell besiegelt war die
Niederlage von Rene Bischof beim letztendlich deutlichen 0:3 gegen Karoly Olajos. Es folgte das
Spiel der nominell besten Spieler der Spfr Affaltrach und des TTC Neckar-Zaber III. Das Einzel
zwischen Joscha Groh und Thorsten Kölpin endete mit einem umkämpften Fünf-Satz-Erfolg für den
Gastgeber. Wie ausgeglichen dieses Einzel war, zeigt auch der fünfte Satz, der sehr knapp mit nur
zwei Bällen Differenz endete. Sah es nach Verlust des ersten Satzes im Spiel gegen Wolfgang Ott
zunächst nicht gut aus, so gewann Jürgen Reinhold im Anschluss die weiteren drei Sätze und damit
die gesamte Partie. Lange dagegenhalten konnte Dominik Feis beim 2:3 gegen Florian Lutz. Das
Spiel verlor Feis dennoch im 5. Satz. Bemerkenswert war der Verlauf des Entscheidungssatzes, der
mit nur zwei Punkten Vorsprung endete. Nach dem Einzel der Dreier stand es nun 7:5. Nach eher
keinem so guten Beginn und Verlust des ersten Satzes gewann Timo Graz die folgenden drei Sätze
und somit die gesamte Begegnung noch in vier Sätzen. Somit konnte ein Punkt auf der Habenseite
der Heimmannschaft verbucht werden. Mit dem Erfolg in diesem Spiel steht Rank nun bei 3 Siege
und 5 Niederlagen seit Beginn der Spielzeit. Gerhard Beck kam mit der Spielweise von Karoly Olajos
am Tisch gut zu Recht und musste schlussendlich nur einen Satz verloren geben. Die Partie, in die
er auf dem Papier als deutlicher Außenseiter gegangen war, endete mit einem 3:1-Erfolg. Seit
Beginn der Serie hat Olajos damit nun 6 Siege bei gleichzeitig 2 Niederlagen zu verzeichnen. Mit
dem letzten Ballwechsel des Tages war der 9:5-Heimsieg somit sichergestellt.
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Nach diesem Sieg geht die Spfr Affaltrach am 11.11.2023 mit Rückenwind ins nächste Spiel gegen
die TTF Leintal (SG), während der TTC Neckar-Zaber III am 11.11.2023 gegen den TGV Eintracht
Beilstein II versuchen wird, die Niederlage wettzumachen.

 Statistik:
 Spfr Affaltrach

Doppel: Reinhold / Feis 0:1, Groh / Graz 1:0, Beck / Bischof 0:1 
Einzel: J. Groh 2:0, J. Reinhold 2:0, D. Feis 1:1, T. Graz 2:0, G. Beck 1:1, R. Bischof 0:1 

 TTC Neckar-Zaber III
Doppel: Kölpin / Olajos 0:1, Ott / Lutz 1:0, Rank / Mayer 1:0 
Einzel: T. Kölpin 0:2, W. Ott 0:2, F. Lutz 1:1, W. Rank 0:2, K. Olajos 1:1, M. Mayer 1:0


